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Förderkreis Kunst und Kulturraum Erkrath e.V. 
Dorfstr. 9 – 11, 40699 Erkrath 
Postanschrift: Fliederweg 9O, 40699 Erkrath    

 
Kurzprotokoll: Mitgliederversammlung am 06.03.2023:  

Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2022/23  
 
Der Blick auf unsere Ausstellungen und Aktivitäten in 2022 zeigte eine rege Vereinstätigkeit. 
Wir hatten 13 Ausstellungen unter Beachtung der AHA Regeln.   
Es fanden 10 Ausstellungen unserer Mitgliederstatt.  
Alle Ausstellungen, auch die der Künstlergruppe „Produzentengalerie Bielefeld“, Brigitte 
Richelmann, Kunstwettbewerb „Wandel“ und die offenen Ateliers im Rahmen der 
„neanderland Tatorte“ fanden trotz Coronapandemie ein hoch interessiertes und zahlreiches 
Publikum. 
 
Unsere Mitgliederausstellung fand vom 16.Sept. bis 03. Oktober statt. Erfreulicher weise, haben 
sich 35 unserer Mitglieder an dieser Ausstellung beteiligt.  
 
Erstmals luden wir am 24.09. zu einem Herbstfest während der Mitgliederausstellung ein. Die 
Ateliers waren geöffnet und im Außenbereich waren weitere Kunstwerke zu sehen. Roswitha 
Müller-Krüger gestaltete gemeinsam mit unserem neuen Mitglied Asmaa das Kinderprogramm. 
Zusammen mit der kulinarischen Verpflegung und der musikalischen Untermalung ein 
gelungenes Fest. 
 
Der neue Projektraum entwickelt sich neben dem Ausstellungsraum und den Ateliers zum 
dritten Standbein des Förderkreis.  
Auf Initiative von Integral e.V. haben 8 – 10 ukrainische Frauen, die bis Mitte Januar in der 
Flüchtlingsunterkunft „Bürgerhaus“ lebten, an zwei Samstagen im Dezemder und einen 
Sonntag im Januar Maluntericht mit einer urainischen Künstlerin im Projektraum gehabt.  
  
Der Arbeitskreis Behinderte und Nichtbehinderte ist einmal wöchentlich zu Gast im 
Projektraum. Wie schon in den vergangenen Jahren klappt die Zusammenarbeit sehr gut. Im 
Dezember haben wir uns gemeinsam am „lebendigen Adventskalender“ beteiligt. Eine schöne, 
gut besuchte, gemütliche Veranstaltung. 
 
An unseren monatlichen Mitgliedertreffen nehmen im Durchschnitt 10 bis 20 Mitglieder teil. 
Hier wünschten wir uns eine größere Beteiligung, zumal es der richtige Ort und Zeitpunkt ist, 
dass sich Mitglieder des Vereins kennenlernen.  
 
In allen Jahren vor Corona hatten wir, zur Ergänzung unserer Kunstaktivitäten, auch 
Künstler*innen aus dem Bereich Musik und Kultur zu Gast.  
Am 3. Dezember konnten wir endlich wieder eine Lesung im KunsTHaus anbieten.  
4 Autoren des Autorenkreis Ruhr-Mark e.V. haben, zum Teil mit musikalischer Begleitung, ihre 
Gedichte und Geschichten vorgetragen. Klasse, wirklich Klasse und von hohem Niveo, leider 
aber mit einer sehr geringen Besucherzahl. Lesungen tragen zum Immage des Förderkreis bei. 
Da Lesungen nicht nur eine kulturelle Bereicherung, sondern bedeutende Werbung für uns 
sind, so wünschen wir uns zukünftig mehr Besucher*innen, auch durch unsere 
Mitglieder*innen.  
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Kassenbericht: Eva Pannée stellte den Kassenbericht des Förderkreis für 2022 vor. Die 
erwarteten höheren Energiekosten hielten sich, angesichts des sorgfältigem Umgangs im 
Bereich Heizung und Licht, in Grenzen. Da der Projektraum erst seit Mitte 2022 stärker genutzt 
wird, steht eine abschließende Bewertung noch aus. 
Insgesamt sind wir solide finanziert, müssen aber weiterhin auf die Ausgewogenheit von 
Einnahmen und Ausgaben achten. Da der Wirtschaftskreis in 2023 keine Projektwoche 
durchführt, müssten wir evtl. Investitionen selbst tätigen. 
Welches Konzept der Wirtschaftskreis zukünftig zur Unterstützung der Vereine plant, ist zur Zeit 
nicht absehbar. 
Da die Ersparnisse (Ausgaben) bisher sehr stark von den Projekten des Wirtschaftskreis 
finanziert wurde (in zehn Jahren 8 von 10 Projekten) muss dies vom Vorstand zukünftig 
berücksichtigt werden.  
Die Kassenprüfer haben die Kasse, Eingänge – Ausgänge und Belege geprüft und für korrekt 
befunden. Es wurde die Entlastung des Vorstandes beantragt und einstimmig angenommen.  
 
Wahlen: Alle Zwei Jahre stehen die Wahlen an. 
Wolfgang Haase übernahm die Wahlleitung. 
Alle Vorstandsmitglieder stellten sich zur Wiederwahl. Auch die Kassenprüfer stellen sich zur 
Wahl. Es gab keine weitere Kandidaturen. Alle Vorstandsmitglieder und Kassenprüfer wurden in 
ihrem Ämtern bestätigt und nahmen die Wahl an.  
 
Ausblick 2023 /24 
Für die Mitgliederausstellung vom 15.09., 18:00 Uhr bis 03.10.2023, 18:00 Uhr wurde folgende 
Arbeitsgruppe gebildet: 
Monika Flegelskamp-Lach, Ursula Schwiegk, Anna Owsiany-Masa, Viktoria Schwartmann-
Banduhn, Claudia Cramer von Clausbruch. 
Aufgaben: Organisation – Aufsichtsplan erstellen, Plakkate verteilen, Annahme- und Ausgabe 
der eingereichten Kunstwerke, Hängung der Kunstwerke, Vernissage, Abschluss der MG-
Ausstellung. Achtung: Öffnungszeiten der „neanderland Museumsnacht“ am Fr. 29.09. 
beachten. 
„neanderland Museumsnacht“, Freitag, 29.09.2023,  18:00 bis 23:00 Uhr  
Da die „neanderland Museumsnacht“ in den Zeitraum der Mitgliederausstellung fällt, ist diese 
geöffnet. Des Weiteren haben alle Ateliers geöffnet.  
Arbeitsgruppe: Heidi Evers, Wolfgang Sendermann, (Jutta Holz-Nauert 
Aufgaben: Organisation des Ablaufs mit Unterhaltungsprogramm, Verpflegung / Getränke 
Bundesweiter, jurierter, prämierter Kunstwettbewerb. 
Die Ausstellung zu diesem Kunstwettbewerb soll vom 05.04. bis 21.04.2024 stattfinden. 
Thema: aus den in die engere Wahl genommenen Themen, Rhythmus, Struktur und bewegt, 
wurde „bewegt“ als Ausstellungsthema gewählt.  
Die Ausschreibung erfolgt zeitnah in den Medien und unserer WEB-Seite. 
Arbeitsgruppe: Ursula Schwiegk, Monika Hampe, Ulrike Korsten, Wolfgang Sendermann 
Aufgaben: Organisation, Plakatverteilung, Aufsichtsplan, Hängung der Kunstwerke, Vernissage, 
Finissage. 
Für eine Beteiligung am „Trillser Straßenfest“ fand sich keine Arbeitsgruppe  
 
Tagestour: Am Sa. 22. Juli 2023 ist eine „Tagestour“ zur Zeche Zollverein mit einer Führung 
durch den Skulpturenpark des Weltkulturerbes geplant.  Anschließend besteht die Möglichkeit, 
auf eigene Faust, oder Gruppen, das Gelände mit dem Fotoapparat oder Zeichenblock zu 
erkunden. Zum Abschluss des Tages Einkehr in einem Restaurant.  


